
Wiesbadener Bade -BIalL
Mrieheint tiglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliate der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Kr das Jahr . . . 12 M. — i (13 M. 50 Pt
„ „ Halbjahr 7 „ 50 g>s 1 8 „ 70 „
» „ Vierteljahr 4 „ 50 £ 21 5 „ 50 „
„ «inen Monat . 2 „ 80 = ' 2 „ 60 „

Cur- und Fremdenliste.
81 . Jahrgang.

einzelne Nummern der Häuptlinge . . SO FL
Tlgliche Nummern, Kinfach-Blatt . . 6 Ft

„ Doppel-Blatt . . . 10 PL
EinrBcknngsgebOhr: Die Tierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 PL Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Cnrhans, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube& Comp,
Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN.

*SBB

M 318. Dienstag den 15. November 1887
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

Reber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thuu, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

*hzuzeigen. Die Redaction.

■Sa m

^ des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

Nachmittag* *» 4 Uhr.

„lieber Berg , über Thal “, Marsch . .
Ouvertüre zu . Der Alcbymist “ . . .
Zwei ungarische Tänze (No. 5 und 6)
Krönungslieder, Walzer.
Vorspiel zu . Die sieben Raben“ . . .
Norwegische Volksmelodie, für Streich¬

orchester bearbeitet.
Potpourri aus »Der Zigeunerbaron“ . .
Babuschka-Polka.

Suppe.
Spohr.
Brahms.
Joh . Strauss.

Rheinberger.

Svendsen.
Joh . Strauss.
Müller.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhausk
Colonnadsn.
Cur-lnlag8n,
Kochbrunnen.
Hsidonmauor.

Museum.
Kiinsi-

lussiellung.
Kuosifersio.

des

Kath. Kirche.
Eiaog, Kirche.
Bergkirche.
Engl, Kirche.

Palais Pauline
Hygisa Gruppe

Schiller-,
Waterloo -1

Denkmal
kt. kc.

Griechische

Fernsicht.
Platts.

Wartthurm.
Ruins

Städtischen Cnr - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn L. Schotte.

48 »*

Abends 8 Uhr.

Bon Cesar-Marsch . .
Ouvertüre zu „Preziosa“ . . . .
Schwur und Sehwerterweihe aus . Die

Hugenotten “ . . . .
Serenade für Streichquartett . .
Ouvertüre zu »Der Maskenball“ .
Vom Rhein zur Bonau, Walzer .
Potpourri aus .Die Entführung aus dem

Serail “ .
Train de plaisir , Galop . . . .

Bellinger.
Weber.

Meyerbeer.
Haydn.
Auber.
Kdler -Bela.

Mozart.
Heyer.
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Feuilleton.

Meteorologischer Monatsbericht vom October 1887.
** Wiesbaden , 1. Nov. Die Witterung dieses Jahres war bis jetzt

jj’&e äusserst sonderbare . Erst ein Winter , der kein Ende nehmen wollte,
:ahn ein kühles halbwinlerlicbes Frühjahr ; dann endlich vom 2. Juni bis
• August hohe , anhaltende Wärme und grosse Trockenheit und darauf

Nieder ganz unvermittelt ein kühler , unfreundlicher Herbst im September
endlich ein October , der sich ganz gut für November hätte ausgeben

^üüen . Denn die Wärme , die schon zu Anfang des Monats nicht hoch
aL sank bis zu Ende des Monats in drei Wellen stark abwärts ; war also

, tel zu niedrig, ja , es traten schon zwei kleine Frostperioden ein, vom 13.
J!s 16 . und vom 23. bis 28. Im Anfänge des Monats hielt sich die Wärme
>'6lhlich auf gleicher Höhe bis zum 10., der auch mit -j- 15,4° die höchste
rj °üatswärme hatte ; dann fiel sie rasch bis zum 16., hob sich nochmals in

zweiten, bedeutend niedrigen Wärmewelle , die am 18. ihren höchsten
f ĥkt mit -j- 11,2° erreichte , worauf die Wärme wieder sank bis zum 28.,
. er  mit — 4,4 ° die niedrigste Wärme des Monats hatte . Da traf seit
‘p’&er Zeit die erste wärmere Depression vom Ocean her ein, die Wärme
. . bg dadurch am 30. rasch auf 4 - 13,3°. Die täglichen Mitteltemperaturensin - - -, gen dementsprechend stark abwärts und lagen zwischen -j- 12,5° am 10.
I) + 1° am 26. Aus der Summe dieser täglichen Mittel von -j- 228,4°
^clinet sich ein Monatsmittel von nur + 7,37°, was viel zu niedrig ist.

1881 war der October nicht mehr so kühl. Die Monatsmittel für diese
uy waren im Jahre 1886 -f - 118,1 ° ; im Jahre 1887 aber nur 106,63 ° ; es

“ten also 12,53° mittlere Monatswärme, was 3070 ° mittlerer Tageswärme

entspricht . Es ergiebt sich daraus leicht , weshalb der Most nicht süss ist
dies Jahr und weshalb Schiffe voll Zucker vor Mainz und Bingen lagern.
Dazu war aber auch das Jahr 1886 noch kein besonders warmes. Die
höchste Tageswärme war nur an 17 Tagen über -+- 10°; die niedrigste
Wärme blieb in 2 Nächten über -j- 10°; Frost aber trat schon in 7 Nächten
ein. Dieser geringen Wärme entsprach starke Bewölkung : nur an 2 Tugen
war der Himmel nahezu wolkenlos, an 4 Tagen heiter , an 10 Tagen theil-
weise heiter und an 15 Tagen bedeckt . Und doch war die Menge der
Niederschläge nur gering ; die gemessene Regenmenge betrug bei Herren
Weber u. Comp, an der Parkstrasse 37,6 mm  aus 16 Messungen ; 15 Tage
hatten nämlich gar keine Niederschläge , an 10 Tagen fiel wenig und nur
an 6 Tagen etwas mehr . Regen, darunter war 2 mal etwas Schnee, Thau
lag an 4, Reif an 8 Tagen , Nebel war an 1 Tage . Auch die Luftbewegung
war eine sehr geringe ; an 21 Tagen herrschte volle Stille oder nur leiser
Zug, an 9 Tagen wehten leichte bis mässige Winde , die nur am 30. lebhaft
wurden und zwar herrschte die östliche Richtung an 2, die westliche aber
an 9 Tagen vor. Der Luftdruck war dabei im Ganzen recht hoch, zeigte
aber starke Schwankungen, wie sie sonst nur im Winter Vorkommen. Drei
mächtige Luftberge waren durch ziemlich tiefe Einsenkungen getrennt.
Anfangs stieg der Luftdruck bis zum 3., dann fiel er rasch und erreichte
am 10. mit 732,7 mm  den tiefsten Stand des Monats , sowie des ganzen
Jahres ; dann stieg er sehr hoch an, bis er am 22. mit 766 mm  den höchsten
Stand des Monats, sowie seit Mitte April , erreichte . Dann folgte eine
schmale, aber tiefe Luftspalte und schon am 26. stand das Quecksilber
wieder bei 765 mm. Dann trat endlich starkes Fallen ein bis zu Ende, so
dass das Quecksilber an 18 Tagen über, an 13 aber unter dem Mittel stand.
Die relative Feuchtigkeit war im Ganzen der Witterung des Monats ent¬
sprechend hoch und sehr gleiclimässig. Die ersten 4 Tagen hatten sehr
hohe Feuchtigkeit zwischen 70 und 90 $ ; vom 5. an fiel sie etwas und lag



Aiftgekonimeifte Fremde.
Wiesbaden , 14 . November 1887.

Der Nachdruck der Cur- <£ Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Jrfler.
Bechern, Hr. Kfm. m. Fr ., Hagen.
Gross, Hr. Kfm., Berlin.
Magnus, Hr. Kfm., Elberfeld.
Cahn-Scheyer, Fr . m. Focht-, Creuznach.
Kaht, Hr. Justizratb , Weilburg.
Trier , Hr. Kfm., Berlin.
Dawidowsky, Hr. Kfm., Ems.
Huppertz, Hr. Kfm., Cöln.

R «ü*en.
v. Eichstedt, Frhr., München.

Colniseher Hof.
Frhr . von Diepenbroick-Grüter, Hr. Major,

Cöln.
Holet Bahlheitn.

Kirchberger, Hr. m. Tocht., N.-Lahnstein.
Englischer Hof.

Daus, Hr., Hamburg.
Dingler, Hr. Fabrikbes ., Zweibrücken.
Daus, Hr., Hamburg.

Einhorn.
Kircbberg, Hr. m. Fr ., Cöln.
Schneider, Hr. Kfm., Nürnberg.
Pfaumer, Hr. Director, Cöln.
Wagner, Hr. Gutsbes., Hof-Gnadenthal.
Sussmann, Hr . Kfm , Tauberbischofsheim.
Eberts , Hr. Kfm., München.
Herrmann, Hr. Kfm., Berlin.
Andres, Hr. Kent-, Hannover.

Beck, Hr. Ingen., Dresden.
Lennhof, Hr. Kfm., Stuttgart.

Grüner  UVilrf.
Pfaff, Hr. Hotelbes., Königstein.
Kroth, Frl ., Philadelphia.
Abeies, Hr. Kfm., Wien.
Kalbfuss, Hr. Kfm, Heidenheim.
Spoerri, Hr. Kfm., Zürich.
Kessler, Hr . Kfm., Cassel.
Endres, Hr . Kfm., Cassel.
Meyer, Hr. Kfm., Stuttgart.

Hotel  su » i Hahn.
Huxeiner, Hr. m. Fr ., Holzappel.

Vier Wahresxeiten.
van Lokhorst, Hr., Haag,
v. Burgsdorff-Markendorff, Hr., Heidelberg.
Lumholtz, Hr., Hamburg.
Frhr . van Panhuys , Hr. m. Fr ., Haag.
Ypey, Hr. Attache, Haag

Gotaene Helte.
Weppner, Frl, , Kestert.

Wassaner Hof.
Fasskessel, Hr., Berlin.
Hamburg, Fr ., Frankfurt.

Hotel dn Wora.
v. Ladigensky, Fr . m. Bed., Russland.

Wonnenhof.
Eisenbardt , Hr. Kfm., Greiz.

Bins, Hr. Stud., Bonn.
König, Hr. Kfm., München.
Bär, Hr. Kfm., Berlin.
Weiss, Hr. Dr. med., Bresslau.
Bierling, Hr. Kfm , Dresden.
Teezius, Hr. Kfm., Diez,
v. Bresloth, Hr. Lieut., Berlin.
Schmidt, Hr. Kfm., Darmstadt.
Lang, Hr. Kfm., Hanau.
Rehfuss, Hr. Kfm., Cöln.

Hotel an Pure.
Gamöl, Fr ., Copenhagen.
Meulengracht, Frl ., Copenhagen.
Clark, Hr. m. Fr., New-York.

Rhein - Hotel.
Kuhlmann, Hr. Syndikus, Gotha.
Kothhaus, Hr., Cöln.
Williams, Hr. Reut-, Bristol.
Petermann, Hr. Amtsrichter m. Fr ., Leipzig.
Frhr . v. Holzhausen, Hr., Engers.
Bessel, Hr. Lieut., Cöln.
Dingler, Hr. Fabrikbes., Zweibrücken.
Glaser, Hr. Dr. m. Fr., Strassburg.
Wilson, Fr . m. Farn-, Canada.

Ritter ’s Hotel garni.
Fay, Hr. Kfm. m. Fr -, Nürnberg.
Friese, Hr. Hofbuchdrucker, Magdeburg.
Maurer, Hr. Kfm., Karlsruhe.

Rose.
van Outheusden, Hr. Baron, Brüssel.
Wächter, Hr., Bordeaux.

Slgtiegel.
Haacke, Hr. Dr. phil., Jena.
Disselpoff, Fr ., Hagen.

Tannns - Hotel.
Mönch, Fr., Aachen.
Leigmann, Hr. Kfm., Hannover.
Leisemann, Hr. Lieut., Mainz.
Neubauer, Hr. Lieut., Mainz.
Steinkühler, Hr. Kfm., Mülheim.
Hudson, Frl., New-York.
Garfield, Frl ., New-York.

Hotel Victoria.
Ansherg, Hr. Prof., Linkau.
Mathias, Hr. Kfm., Hamburg.
Buchholz, Fr ., Neuwied.
Pauly, Frau Director, Darmstadt.
Seitenribli, Hr., Coblenz.
Silberstein, Hr . Rechtsanwalt Dr., Berl!»-

Hotel Weins.
Westerburg , Hr. Stadtrath , Frankfurt.
Bierbrauer, Hr. Fabrikbes ., Löhnbergerhu*1'
Gross, Hr. Bürgermstr., Offenbach.

In Privathänsern.
Humboldtstrasse 3.

Rees, Fr ., London.
Payne, Frl ., London.

Salon elegantement installe
pour

la Coupe de Chevenx pour
Raser «6 Coi Her.

Salon ä part pour Dames
Kranzplatz 1.

Wiesbadens grösste und eleganteste
Haarschneide-, Frisir- &Rasir-Salons

1 Kranzplatz 1
Inhaber : Eanara Rosener, Coiffeur-Parfumeur

Aufmerksame Bedienung . Shampooing . Günstiges Abonnement.
Abgesonderte Salons für Damen zum

Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Prisiren.

Salon elegantly fitted up
for a

Ilalr - ciitfiiig . Sliavln^
Hair dressing . ,

Separated Salon for Ladi®
Kranzplatz 1.

6895 .

Kirchgasse 40 Zum fOtllCIl I I <1118 Kirchgasse 40
Deutsche Weinstube «& Weinhandlung.

Diners von 12—2 Uhr M . 1,70 . Im Abonnement : M . 1.60.
Speisen :i la carte zu jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.
7530 Besitzer : C , Stahl.

Weinstube
von

JSfts Weyers 9 Wilhelmstrasse5 (Alleeseite)'
Reichhaltige Weinharte.

Speisen ä la carte an jeder Tageszeit . #
Diners a part von 2 Mark an von 1 Uhr ab; im Abonnement2
7013 1 Mark 75 Pf . Niederrheinische Küche.

zwischen 60 und 80 , stieg aber an einigen Morgen auf 90 A . Erst der 20.
und 21 . und wieder der 27 . hatten etwas trockene Luft.

Gesammtbild der Witterung und Vegetation.  Im Ganzen
hätte die Witterung , wie eingangs erwähnt , besser für den November oder
auch December gepasst als für den October ; insbesondere gleich die ersten
8 Tage mit ihrem ewig bedeckten Himmel , der unfreundlichen kühlen
Witterung , bei voller Windstille , so dass der tägliche Unterschied zwischen
den höchsten und niedrigsten Wärmepunkten sehr gering war , wie das sonst
im Winter eintritt . Am 9. hellte sich der Himmel auf , aber schon am 10.
trat Regen und scharfer kühler Wind ein ; am 12 . aber erschienen die ersten
Vorboten eines allzufrühen Winters : Graupeln und in den Nächten auf den
13 . und 14 . lag bereits der erste Reif und bildete sich Eis . Diese erste
Prostperiode des Winters erstreckte sich ziemlich weit . Am 11 . war über
ganz England und Schottland viel Schnee gefallen und am 12 . schneite es
überall in Nord - und Mitteleuropa . Am Morgen des 13 . zeigten die Häupter
der Taunushöhen weisse Häupter . Am 15 . fiel auch in der Stadt der erste
Schnee . Erst am 16 . verschwand der Prost wieder , aber die Witterung
blieb regnerisch und unfreundlich ; der 10 ., 22 . und 23 . waren vereinzelte,
schöne Tage , aber die höchste Wärme stieg kaum über + 10 °. Schon am
23 . stellte sich wieder leichter Prost ein , der 24 . und 25 . aber waren un¬
freundliche , rauhe Tage . Am 26 . begann schon die zweite Prostperiode;
der 26 ., 27 . und 28 . waren schöne Tage , deren sich aber im übrigen kein
Winter hätte zu schämen brauchen . Am Abend des 28 . trat endlich eine
Aenderung ein:  eine warme Depression vom Ocean her brachte am 30.
reichlichen Regen , stürmische Böen und verhältnissmässig hohe Wärme , wo¬
gegen der 31 . wieder trüb und unfreundlich war.

Von Vegetation  konnte bei diesen Witterungsverhältnissen nicht
viel die Rede sein . Der September war schon viel zu kalt und die Fröste
des October vernichteten einen grossen Th eil der Hoffnungen des Winzers.
Im Uebrigen sah die Natur so aus , als ob es bereits November wäre : kahle
Bäume , starke Reife , Nachtfröste . So beschleunigte Jeder die Ernte der
Wurzelgewächse und die Felder waren bald leer , nur der junge Kohl und
die Getreidesaat sprossten so üppig wie nur je . Am Ende des Monats
waren fast alle Bäume kahl ; nur die Platanen hielten an den Spitzen noch
die Blätter fest . J . J . Maier.

Allerlei.

Wiesbaden , 15 . November . In Folge des zahlreichen Besuches der
von Weissenbach ’ sehen Flach - Ornamenten - Ausstellung im

el>

weissen und rothen Saale des Gurhauses wird dieselbe noch bis Donnef 3
tag Abend  ausgestellt und täglich von Morgens 10 Uhr bis Dunkelwsr^
dem unentgeldlichen  Besuche geöffnet bleiben.

— Die Flach - Ornam enten - Ausstellung  des Kunst
Herrn von Weissenbach wurde gestern Vormittag durch den Hohen Bss^
Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Prinzessin Luise von PreusS^
ausgezeichnet . Ihre Königliche Hoheit verweilten über eine Stunde und ^
kündete das lebhafteste Interesse an den ausgestellten Kunstblättern , ^
Hochdieselbe auch mehrfach huidvollst geruhte , dem Aussteller für
kunstgewerblichen Bestrebungen die vollste Anerkennung auszuspreehen.

Massstab des Amüsements . Erste Dame:  Ak , warst Du auch im TWAf,
— wie hat es Dir gefallen? - Zweite Dame:  0 himmlisch, prachtvoll ; denke
zwei Plätze vor uns sass ein Husaren-Lieutenant ! ^

— Alle Aerzte empfehlen zur Beseitigung leichter Hautausschläge, aufgespruoj?6t
Haut, Rothe und Frostbeulen den Gebrauch der Creme Simon , nachdem sie sich ö“
langjährige Beobachtung von dem wunderbaren Erfolg dieses unübertrefflichen ToiF1^
mittels überzeugt haben. Man achte aui die Unterschritt : Simon , rue de Provence
Paris . — Vorräthig in allen guten Friseur -, Parfümerie- und Droguen-Geschäften.
- - - — - pjS

Schwedische Reichs -Hypotheken Bank 41/2  pCt . Pfandbriefe von 1879- A
nächste Ziehung findet Ende November statt . Gegen den Coursverlust von ca. »
bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Franz «»
Strasse 13, die Versicherung für eine Prämie von 4 Pfennig pro 100 Mark.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

12. Nov. Niedrigste Temperatur -+- 4,0, höchste -f 6,3, mittlere -j- 5,2,

18. Nov. Niedrigste Temperatur + 4,0, höchste -j- 7,4, mittlere + 5.8.
Allgemeines  vom 14. Nov. Samstag Mittag etwas aufgehellt; Sonntag

still ; Montag Morgen bedeckt, Schnee und Regen. Mai e

Wiesbaden, Barometer
(Millimeter)

Thermometer
(Celsius)

Relativ«
Feuchtigkeit

12. Nov. 10 Uhr Abends 754,8 + 5.0 77 ° lo

13. „ 8 „ Morgens 754,6 4- 5,0 85 »
1 „ Mittags 753,7 + 7,2 70 n

Wiesbaden,
Barometer
(Millimeter)

Thermometer
(Celsius)

Relativ®
Feuchtigkeit

13. Nov. 10 Uhr Abends 749,8 4- 4,0 75 °lo
14. „ 8 » Morgens 742,0 4- 2,5 80 n

1 „ Mittags 737,6 _l.. 26 86 «



Cyklüs von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Donnerstag , den 17. November , Abends 7x/2 Uhr:

IV . C © N C E R T.
Mitwirkende:

Herr l ) r . Johannes Brahms,
Herr Prof , Joseph Joachim,
Herr Prof. II . Hausmann

^md das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische Cnr-Orchester
unter Leitung des Capellraeisters Herrn Eouis Liistner.

Pianoforte - Begleitung:  Herr Benno Toigt,

Eintrittspreise:
l . reservirter Platz : 4 Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg . ; Gallerie links » Mark.
Nichtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden.
Die Abonnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten

nur für den Saal , nicht für die ttalleric.
Harten- Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

SW “ «ei Beginn des Concertes werden die Eingangsthttren des grossen
Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. "WU

Städtische Cur-Direction.

Curhaus -Restaurant Wiesbaden.
«884 MPEiiiipp WMii ..

JHestanratiOH ersten Ranges
Speisen a la car -te za jeder - Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Thee und Chocolade
Hilters «Sk Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.
iürlanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener B ier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Den ( scher Steiler
Mhüinhuhnstvttitttsv

Diner ä part per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.
_ Vorzügliche Weine. — Aecht Münchener Bier.

Wmu93 emwti.es.
Den Empfang sämmtlicher Neuheiten in

deutschen, englischen und französischen
WimterStoffen »

«omplette Anzüge,Paletots, Beinkleider,Westen Le.
beehren sich ergebenst anzuzeigen und dieselben zur

Aiiferti ^ uii ^ nach Haai§
^Qter Garantie guten Sitzen » und tadelloser , elegantester
Ausarbeitung , auf das Beste zu empfehlen.

Giebrutier Hikm
__ am Kranzplatz. _

Hch . Haas
Or Herrenschneider Mchd . Tailleur

*8 1 . Et . Webergasse S3 I . Et.
Grosses, gut assortirtes Lager in- und ausländischer Stoffe.

Eleganter Schnitt und gutes Passen . 6977

*ail

®8umstr3, Eingang Wilhelmstrasss /. [. ». I. _ I .>/va » Musaumslr. 3, Eingang Wilhelmstrassa

fl otel „St. Petersburg“. ijUlUli lidigul „Hotel St. Petersburg“.
„. Grösste Auswahl in den stärksten als auch in den elegantesten Schuhen
Iw * Stiefeln in nur solider Waare bei billigstem Preise. Bestellungen nach Maass

^ arailt *e für gutes Passen , selbst bei den empfindlichsten Fiissen. Reparaturen
Qen  bestens ausgeführt. (7294) Sctornman.

Weissser und **o liier Saal.

Ausstellung
des Herrn Prof . Dr. jur . Freiherrn von Weissenlbach.

Die Ausstellung umfasst : eine Sammlung von mustergültigen Ornamenten
und Decorationsmotiven , insbesondere : Intarsien (Holz- und Marmor-Einleg-
arbeiteu ), Holzbrandarbeiten , Holzmalereien, Holzmosaiken, Boullearbeiten,
orientalische Fayencen und Porzellanmalereien &c. (ca. 2000 Blatt ).

Das Durchpausen und Abzeichnen  ist gestattet , in der
Voraussetzung, dass die betreffenden Blätter dabei nicht beschädigt werden.

Die Ausstellung ist täglich , von Vormittags 10 Uhr bis
Dunkelwerden  geöffnet.

Schluss der Ausstellung : Donnerstag Nachmittag.
Eintritt unentgeltich.

Städtische Cur-Direction.

Gegründet 1869.
fWedrlc/i Sichet

7484 Wilhelmsirasse 34

Weisse Waaren and Ausstattiings-Artikel.
Speciaiität : Rahy - Ausstattungen.

Massage-Cnren
Institut für

6u-vü,v.  and schwedische Heilgymnastik
(E. nach Dr. Mezger-Amsterdam , letztere n. d. kgl. gymnast . Institutstockholm ).

Behandlung der Herren von 8—10 Uhr i
, , Damen , 11—1 , '

Sprechzeit  zwischen 3 und 4 Uhr
Creisbergstr . 6.

, ausser Sonn- u. Feiertagen
> 7528

«# . Pospischill.

JEcIit
Prof. Dr.  Jägers  Normal -Artikel

Normal-Damen-üntertaillen Normal-Kameelgarn
Rniewärmer „ Taschentücher
Leibbinden „ Hosenträger
Damenröcke „ Handschuhe
üntertaillen „ Windelhosen
Herrenwesten „ Pulswärmer
Wollwaschseife „ Strickwolle
Schweissblätter „ Verbandstoffe

zu Original -Preise « bei 7130
Vrnil '7 Siplilra - Strumpf- & Tricotagen-Fabrik& Handlung,
XldllZ V3VI11IÖ, Webergasse1 im Nassauer Hof.

Normal-Hemden
Nachthemden
Hosen
Hemdhosen
Jacken
Strümpfe
Kameelhaardecken
Kameelhaarwatte

5m

Wilhelm Frohn,
Schuhmacher.

9Häfnergasse Wiesbaden Häfnergasse 9.
Anfertigung von »cbnlien und

Stiefeln für Herren, Damen und Kinder
in eleganter &solider Ausführung. Eager
in Selnilawaaren aller Art von den
gewöhnlichsten bis feinsten Sorten zu reellen
Preisen. Reparaturen werden prompt
und billig ausgeführt . 7167

Carl GrÖtz, Webergasse 22
Bremer , Hamburger & importirte Habana-
Cigarren , Cigarretten &Tabake , Spazier¬
stöcke , Meerschanm - &Bernstein -Waaren,Briefmarken für Sammler.
7007 Billigste Preise.
ßleidenwatte gegen Gicht und
” Rhen matism «iss zu haben bei
Franz Schirg,  Webergasse1 und Taunus¬
strasse 16. 7531

Killn Engländerin möchte gegen M.UIIlO 400 Pension in einem Pensionate
finden; ist auch bereit ausserdem eng!., frauz.
u Claviei-Unterricht zu ertbellen . Näh.
snb E . E . 634 an Haasenstein &
Vogler, Hier._ _ _ 7522

38 Wütielmstrasse 38
7467 Hotel Garni.
Schöne comfortablc Zimmer frei,

Villa Afliia Sonnenbergerstrasse
sind gut möblirte Wohnungen und einzelne
Zimmer mit und ohne Pension zu haben.
_ 7387

English Pension
Miss Abbott,  Villa Prince of Wales,

16 Frankfarterstrasse , 7410
ÄV eisbergstrasse 28 , hübsch möbl.

freundliche Zimmer , mit oder ohne
Pension. 7490

Villa Hertha
Neubauerstrasse 3 (Dambachthal)

FamilienpensionFamily Boardinghouse
6886 Frl . Andre . Miss Rodway.

Aflla Aizza (Leberberg 6)
Familien-Pension, sowie möbl. Wohnungen.
6885_

Pension Internationale
7094 Maiözerstr . H
grosser Garten mit Lawn - Tennis.

Villa Froralb Leberberg7.
Möblirte Zimmer, Pension, billige Preise.
_7460

Familien Pension Rosenstr.12
Bevorzugte Lage. 7485



Otorgesaiig ^ cliiile des
Freudcnfeerg’scfaen Conservatorlums für Musik,

Kheinstrasse 50.
Die Chorgesangschule gewährt eine gründliche Ausbildung

im loiiihUsUsingcn . mit Beobachtung reiner Intonation,
schönen Klanges und besonderer Rücksichtnahme auf durchdachten
und empfundenen Vortrag auf Grund der Wüllner ’schen Chor¬
schule . Studium und Aufführung von A-Capella -Kompositionen
für gemischten Chor . 7511

Der neue Cursus beginnt im November . Das vierteljähr¬
liche Honorar beträgt 5 Mark . Musikliebende Damen und Herren,
welche sich daran zu betheiligen wünschen, belieben sich zu wenden
an den Direktor Otto Taubmann .

G. Accarisi & Nipote
6996  Neue Colounade 38 — 3S.

F a to r i q u ©
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

8 de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

Wiesbaden : Florence:
Neue Colounade 38—39. Via Tornabuoni 1 et Dungarno Corsini S.

Christ . .1 siel
Webergasse 16.

Modewaaren- & Putz -Geschäft.
Bänder, Blumen, Federn, Tülle, Spitzen, Sam mle, Stroh- und Filzhüte

JE " Garnlrte Hüte , "HW
Pacher aller Art. Coiffüren, Fichüs, Barben, Cravatten, Schleier &c. &c.

Damenschmuek in engl, und franz. Jet, Renaissance &c.
6882 ßrogtiA Auswahl . — Feste Preise.

Photographisches Etablissement
von Tj.  W . Kurtz , Friedrichstr . 4.

Aufträge für Weihnachten,  insbesondere Vergrösserungeii,
grössere Kruppen und Kinderaufnahnicn , frühzeitig
erbeten. (Die beiden letzteren möglichst an Werktagen zwischen 10 und
2 Uhr .) _ _ _ _ ____ _ 7534

Masseur & Bademeister Phu Dörr
7357 Langgasse 39
Vorher 16  Jahre Bademeister der Wasser -Heilanstalt Dietenmühle

empfiehlt sich in Massage Ml! Wasserbehandlung.
Das §cbwediscbe Institut für manuelle Behand¬

lung der Krankheiten (Schwedische Heilgymnastik)  ist alle
Wochentage offen.

Herren  von 8 bis 10 Uhr, Damen  von 11 bis 2 Uhr.
Consultationen  alle Wochentage , ausser Samstag , zwischen

3—4 Uhr Kheinstrasse 3 , Wiesbaden.
7450  J . F . JPaMberg,  Director.

HOtelD  Restaurant
Kronprinz

1 Br. DllDZelt, Hofzahnarzt,1
1Wilhelmstr.13I (Parkseite).75tog

3 Nerostrasse Wiesbaden Nerostrasse 3 -• . . - - - - 1—' "
in unmittelbarer Nähe des Kochbrunnens.

Etablissement  I . Banges.
Table d’höte um 1 Uhr.

Service ä la carte zu jeder Tageszeit.
Weine vonia Firmen, Bier, Thea, Kaffee, Liqueure

Familien -Pensipn.
7344 Besitzer: T . RücJcersberg.

CharlesJ. Monk, D. D. 8.
American Dentist

Wiesbaden Wilhelmstr . 22.
7432

W iest > aclen.
Israelitisch

Hotel &Restaurant
I . Bange»

6931 zum
„Badischen Hof“

Nerost .rasse 7,  nahe dem Koch¬
brunnen und Curhaus.

Table d ’höte um 1 Uhr.
Diners ä part.

Besitzer: SB. El irsctiberaer.

Villa Heubel A
Leberherg 4, am Carpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , billig®
Preise. 696»

Fremden - Pension
Yilla Margaretha , Gartenstr. io.
sind 3 Zimmer (Sonnenseite) Beletage fr ®?'
geworden. 720®

Sophie MiÜler-Seiföler
Ecke der Marktstrasse u- Metzgergasse 2 II.

Anfertigung von Damen -Toiletten
in eleganter u. einfacher Ausführung. 74>-3

Pension FiseriuS
Leberberg 1. 7183

PENSION MON-REPOS
Franfefurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cor*
7140 hause. Bäder im Hause.

A. k , KNEFIU
Langgasse 45.

|fome for young ladles wb®
-köL desire to study the Languages, Ar ts
and higher English. Excellent table.

Mm . George JET. Owen
6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etage.Grösstes Lager

in importirten Havana-, sowie
Hamburger und Bremer Cigarren.

Cigaretten & Tabake.
Grossartige Answahl

in Wiener Meerschaum und
Bernstein -Waarcn.

Banch - Beqn isiten.
7087 Billige Preise

Hfl ine elegant möblirte, abgeschlossen®
Hl Wohnung Wilhelmstrasse 40.
Bel Etage, von 6 Zimmern, 3 Mansarden.
Küche u. s. w. ist für den Winter zu ver-
miethen. 74b®

WTilla Monbijou , Erathstrasse lR
" unmittelbar beim Curhause , ist sin®

herrschaftl. möbl. Etage ganz oder getbedb
mit oder ohne Pension, zu verm. 748®

"MH' ocbparterre - Wohnung
-MM, möbl., frei geworden, TauDusstr.JL
(Sonnenseite) . 75®
rW^aunnsstrasse 45 (Sonnenseite) is5
-M- die gut möblirte Belle-Etage , enthalte®
5—3 Zimmer mit oder ohne einger. Knc®
und einz. Zimmer zu vermiethen.

Hotel Pension Weyers
Elegante Hochparterre -Wohnung von fünf

Räumen mit Pension odtjr auch mit Küche
sowie einzelne Zimmer zu vermiethen.

E . Weyers,
7473 Wilhelmstrasse 5, Alleeseite.

Wies Wagner , Villa „Frf «$-LVÄ. berg “ , Neuberg7, receivesa lim1)®
number of young Ladies for private educati®’
Highest references to parents of f°r®„Q
pupils. Large private grounds.
M-Verman lessons can be given by gentleß ,aI>
WM 0r lady, speak english, v K Officê ,
Clesangscliule von Frau MeW11̂
MMf von Tempstey Schillerplatz1 U-ftg
Sprechstunde von 2—3 Uhr. 74^

Königliche Schauspiele-
Dienstag den 15. November 1887-

Orpheus und Eurydlc ®'
Anfang 7 Uhr.

Wiesbaden- Pension Haussmann
35 Bheinstrasse . Two Minutes walk
from railway Station, 10 from the Cursaal.
Irams pass the door. Lofty rooms Sunny
aspect. Raths. Proprietess speaks English.
Terms moderate. Satisfäctory references.
7500

~| EMne staatlich geprüfte Lehrerin er-theilt Unterricht in allen Lehrfächern
und in Musik. Näheres in der Expedition
dieses Blattes. 7526

“jEline staatlich geprüfte Lehrerin für
Deutsch , Französisch und Englisch

ertheilt,Unterricht in diesen Fächern bis zu
den Oberstufen. Näh. Exped. d. Bl. 7482

Monats -Uebersichten der meteorologischen Beobachtungsstation zu Wiesbaden vom Monat October 1887.
(Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Aug.  Römer .)

Luftdr u c k

Mittel Maximum Datum Minimum Datu
mm mm ! mm

753.3 766.6 ! 22 733.4 10

Lufttemperatur Absolute Feuchtigkeit Relative Feuchtig keit^

7®
Co

2v
CO

9p
Co

Mittel
Co

Mittl.
Max.

Co

Mittl.
Min.
CO

Absol.
Max.

CO
Datum

Absol.
Min.
C«

Datum 7“
mm

2p
mm

9P
mm

Mittel |
mm

7«
Proc.

2V
Proc. Proc.

Mittel

4.8 9.1 5.9 6.4 9.6 3.6 14.4 10 -4 .9 28 5.8
!

5.9 5.9 5.9 86 67 84 79

Bewölkung j) Niederschlag Zahl der Tage mit

7® 2p 9P Mittel
„ I Max.Summajn 24 St.
mm * mm

Datum
RegenSchneeHagel

•i
J Nebel Thau Reif

HZ heiter trübes 1 Frostl SommerSturm GewitterWetter¬leuchten

8.0 7.8 6.8 7.5 37.2 4.9 25 15 1 — 3 2 1 7 — 2 16 — 4 — —

Zahl der Beobachtungen mit

N NE E SE 8 SW W NW Cali"811

14 5 6 — 4 19 7 20 18

degrundet i. J . 1867 von herd.  Hey ’l. — hur Uie Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. Druck und Verlag von Carl Ritter.
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